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FORMULAR ACEG/4bis 
 
Deutschsprachiges Wahlkollegium 
Wahlkreis Verviers 
Deutschsprachiger Wahlkreis 
Hauptwahlvorstand des Kantons 
 .......................................................  
Der Vorsitzende 

__________ 
 
 

WAHLGESETZBUCH(1) 
 
 

Art. 95 § 10 Abs. 3 - Der Vorsitzende, Beisitzer oder 
Ersatzbeisitzer, der seine Verhinderungsgründe nicht 
innerhalb der festgelegten Frist angibt oder der es ohne 
rechtmäßigen Grund unterlässt, das ihm aufgetragene 
Amt auszuüben, wird mit einer Geldstrafe von 50 bis 
200 EUR belegt. 
 
Art. 130 - Zu Lasten des Staates gehen Wahlausgaben 
für: 
 
1. (...) 
 
2. Anwesenheitsgelder und Fahrkostenentschädigun-
gen, auf die die Mitglieder der Wahlvorstände unter den 
vom König festgelegten Bedingungen Anspruch erheben 
können, 
 
3. (...) 
 
4. Versicherungsprämien zur Deckung von Kosten 
jeglicher Art, die durch Unfälle von Mitgliedern der 
Wahlvorstände in der Ausübung ihres Amtes entstehen; 
der König legt die Modalitäten der Deckung dieser 
Risiken fest. 
 
 
 
 
 
(1)

  Siehe auch die Artikel 14 und 29 des Gesetzes vom 
6. Juli 1990 zur Regelung der Modalitäten für die Wahl des 
Parlaments der Deutschsprachigen Gemeinschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________ 
(1) 

Der Hauptwahlvorstand des Kantons kann diese Uhrzeit ändern. 

 
WAHLEN DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS, DER 
ABGEORDNETENKAMMER, DES WALLONISCHEN 

PARLAMENTS UND DES PARLAMENTS DER 
DEUTSCHSPRACHIGEN GEMEINSCHAFT 

VOM 26. MAI 2019 
 

Benennung der Beisitzer des Wahlbüros mit 
elektronischer Stimmabgabe  

__________ 
 
  ...................... , den  ..........................  2019 
 
 
ich teile mit, dass Sie benannt worden sind, um am 
Sonntag, dem 26. Mai 2019, ab 8 Uhr morgens das Amt 
eines Beisitzers (oder Ersatzbeisitzers) im Wahlbüro 
Nr.   ........  mit Tagungsort in  ...........................................  
 ..................................................  (Anschrift), auszuüben. 
 
Sie werden gebeten, ab 7 Uhr(1) anwesend zu sein. Sie 
dürfen Ihr persönliches Siegel zur Versiegelung der 
Umschläge des Wahlvorstandes mitbringen. Die 
Stimmabgabe endet um 16 Uhr. 
 
Als Mitglied des Wahlvorstandes haben Sie Anrecht auf: 
- Anwesenheitsgelder in Höhe von 40 EUR. Seien Sie 
bitte im Besitz Ihrer Kontonummer im Hinblick auf 
die Zahlung der Anwesenheitsgelder nach den 
Wahlen, 
- Fahrkostenentschädigungen in Höhe von 0,20 EUR 
pro Kilometer, wenn Sie in einer Gemeinde tagen, in der 
Sie nicht im Bevölkerungsregister eingetragen sind, und 
für die durch Gesetz auferlegten Fahrten. 
 
Zur Bestätigung Ihrer Benennung müssen Sie mir die 
beigefügte Empfangsbescheinigung ausgefüllt und 
unterzeichnet binnen 48 Stunden nach Erhalt dieses 
Schreibens im beiliegenden Umschlag zurücksenden. 
 
Falls Sie einen rechtmäßigen Verhinderungsgrund für 
den Wahltag geltend zu machen haben, müssen Sie mir 
diesen ebenfalls binnen 48 Stunden mitteilen, und zwar 
anhand einer Bescheinigung oder anderer Nachweise. 
Ich erinnere daran, dass ein nicht fristgerechtes 
Zurücksenden der Empfangsbescheinigung oder ein 
ungerechtfertigtes Fernbleiben am Wahltag dem 
Friedensrichter Ihres Gerichtskantons gemeldet wird, 
der befugt ist, weitere Schritte zu veranlassen. 

 
Der Vorsitzende des Hauptwahlvorstandes des Kantons 
Name:  ..............................................................................  
Anschrift:  ..........................................................................  
Unterschrift:  ......................................................................  
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Frau/Herrn  .................................................................................................................................................................  
 ...................................................................................................................................................................................  
in  .........................................................................................................................................................  (Anschrift) 
 
 
N.B. Der Briefwechsel der Vorsitzenden untereinander und mit dem Friedensrichter, den Beisitzern, den 
Ersatzbeisitzern und den Sekretären der Wahlvorstände kann gebührenfrei erfolgen. Der Vermerk 
"WAHLGESETZ" ist über der Anschrift anzubringen. Diese Post muss ebenfalls die Eigenschaft des Empfängers 
und des Absenders außen angeben und von Letzterem gegengezeichnet werden. 
 
__________________________________________________________________________________________ 
 
EMPFANGSBESCHEINIGUNG 
 
[Bitte abtrennen und zurücksenden an Fr./Hrn.  ......................................................................................................... , 
Vorsitzender des Hauptwahlvorstandes des Wahlkantons in ..................................................................................... , 
 ............................................................................................................................................................  (Anschrift)]. 
 
 
 
WAHLEN DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS, DER ABGEORDNETENKAMMER, DES WALLONISCHEN 
PARLAMENTS UND DES PARLAMENTS DER DEUTSCHSPRACHIGEN GEMEINSCHAFT VOM 26. MAI 2019 
 
Der/Die zum Beisitzer (oder Ersatzbeisitzer) des Vorstandes des Wahlbüros Nr.  .....................................................  
im Kanton  ..................... benannte Unterzeichnete ....................................................................................................     
 ..............................................................................................................................................  (Name und Anschrift), 
erklärt hiermit, das Schreiben des Vorsitzenden des Hauptwahlvorstandes des Wahlkantons von  ..........................  
vom  .........................   mit dieser Benennung erhalten zu haben. Er/Sie bestätigt, für die Erfüllung der ihm/ihr 
anvertrauten Aufgaben anwesend zu sein.(1)  
 
 
 

   .......................... , den  ..........................  2019 
 
 

Unterschrift 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________ 
(1)

  Falls Sie nicht anwesend sein können, streichen Sie diesen Satz bitte und übermitteln Ihre Abwesenheitsgründe 
(samt Nachweisen) dem Friedensrichter. Dieser wird eigenständig entscheiden, ob Ihre Entschuldigung angenommen 
wird oder nicht. 


